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 DOI – Persistenter Identifier des DOI Systems, der für digitale
Objekte vergeben werden kann. Jede DOI besteht aus zwei
Komponenten, z.B. 
10.1006 / jmbi.1998.2354
 DOI System (http://www.doi.org/) – "The DOI system provides a 
framework for persistent identification, managing intellectual content, 
managing metadata, linking customers with content suppliers, 
facilitating electronic commerce, and enabling automated 
management of media.“
The International DOI Foundation steuert das DOI System and 
betreibt den DOI Resolver under http://dx.doi.org/.
 CrossRef (http://www.crossref.org/) – Der DOI-Vergabeprozess wird 














 Unterzeichnung des “CrossRef library agreements”, see 
http://crossref.org/03libraries/33library_agreement.html
 Falls Metadaten von CrossRef heruntergeladen wurden, muss 
im SFX-Menü ein “Publisher/DOI Link” zu den ersten drei
angebotenen Targets gehören
Ö Aktivierung des Targets: DOI.getDOI
 Vorteile: mehr/bessere Metadaten (?)




 unter SFX4 unverändert: Zugangsdaten und “timeout” in 
<instance>/config/crossref.config eintragen
 … aber nicht optimal: CrossRef wird auch angefragt, wenn der
Metadatensatz bereits ausreichend umfangreich ist!
Ö evtl. doi Source Parser anpassen, s. 
https://dev.livingreviews.org/projects/vlib/wiki/SFXDOI
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DOI-Fetch & Nutzung der DOI zur Verlinkung: 
Rahmenbedingungen
 Unterzeichnung des “CrossRef library agreements”, see 
http://crossref.org/03libraries/33library_agreement.html
 Vorteile: Zuverlässige (?) Verlinkung auf Artikelebene
 Nachteile: Falls die Verlinkung über den globalen DOI-
Resolver (dx.doi.org) erfolgt, evtl. “appropriate copy”-Problem 
oder Anzeige von “multiple resolution”-Zwischenseiten
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DOI-Fetch & Nutzung der DOI zur Verlinkung: SFX-
Konfiguration
 Zugangsdaten und “timeout” in 
<instance>/config/crossref.config
 In der Konfiguration des Target Services muss die “CrossRef”-
Option aktiviert sein. Unter SFX4 ist der Prozess “optimiert”:
sfxglb41.KB_TARGET_SERVICES, Attribut: 
“CROSSREF_SUPPORTED”
sfxlcl41.LCL_SERVICE_LINKING_INFO, Attribut:  
“CROSSREF_ENABLED”
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DOI-Fetch & Nutzung der DOI zur Verlinkung: SFX-
Konfiguration
 fehlerhafte Angaben im
“CROSSREF_SUPPORTED”
-Attribut, z.B. für Targets die 
den Highwire::HighwireH20 
Parser verwenden
 Lokalisierung von 
existierenden Target 
Services ist eingeschränkt





 CrossRef aktivieren oder nicht? 
In der MPG noch Einzelfall-Entscheidung nach Analyse des 
Target Parsers (globaler DOI-Resolver oder 
anbieterspezifische Syntax?) und Test von Sonderfällen (z.B. 
Doppelhefte)
 Auf die Aktivierung des DOI.getDOI Targets achten, sobald 
der Metadaten-Fetch verwendet wird
 Zeitverzögerungen begrenzen: Auf jeden Fall einen „timeout“
in der <instance>/config/crossref.config setzten
